
Eine Welt, die man nicht verstehen kann...

Eine Welt, die man nicht verstehen kann...
*Nummer 31 anschlepp* mit Verzögerung.. <.<; ..aber es ist

da! ^^;

Von abgemeldet

Kapitel 20: Das verräterische Ding

^o^ hi leutz!
..ok, eigentlich sollte ich mich schämend in die Ecke setzen, weil's diesmal ziemlich
lange gedauert hat, aber ich hoffe inständig.. *verbeug* ..dass ihr mir das verzeihen
könnt! û.û''

Ein liebes Dankeschön an die Kommischreiberlinge! XD Meine treue Leserschaft T-T
*ordentlich knuddel* XD~~
SSJSweety
Legoory
littlesweetdevil
Shadowgirl

und auch die anderen Leser! XD (..auch wenn sie kein Kommentar abgegeben
haben...<.<" ... ^^;)

Legende:
"Gerede"
//Gedenke//
...Gezählte...

^O^ ich wünsch an dieser Stelle noch viel Spaß euch allen! *knuddl*

~*~*~*~*~

"Grr...wieso habe ich mich darauf eingelassen...?!"
"Hör auf zu murren, Hajime, und renn gefälligst schneller!"
"Du hast gut reden! Ich muss ja nur so einen Klops wie dich transportieren wegen so
einen unnützen Ding!"
Dong!
"Erstens: Ich bin kein Klops! Zweitens: Dieses unnütze Ding, wie du es bezeichnest, hat
sehr viel mit meiner nächsten Lebenserwartung zu tun! Wenn einige von denen auf
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schlechte Ideen kommen, wollte ich einmal zu Lutissia!"
Er knurrte kurz und rannte weiter. Die Bäume rauschten vorbei und durch das
Springen entstand jedes Mal ein Rascheln der Blätter.
"Und warum willst du denn sofort zurück?"
"...vielleicht kann ich Schlimmstes verhindern!"
Ein weiteres Knurren bestätigte sein Verständnis.

Wie ich ihn dazu bekommen hatte, mich hierher zu bringen? Ich sag nur eins: meine
neueste Erfindung hatte es wirklich in sich! Und da dieser Gourmet sowieso eine
Antipathie gegen diese Zettel hatte, waren andere Überredungskünste hinfällig.

Gute zweihundert Meter und wir waren in Reichweite der Häuser.
"Bis hierhin und nicht weiter!", wisperte Hajime und blickte sich leicht verunsichert
und nervös zu allen Seiten um. Ich glitt von seinem Rücken und stand neben ihm.
"Und mach nicht zu lange. Einige von denen scheinen einen guten Spürsinn zu haben!"
Ich grinste ihn an und versicherte somit meinen baldigen Erfolg.

//War das doch etwas...waghalsig? Oder gar lebensmüde?//
Mich beschlichen Zweifel und als ich wieder an der altbekannten Regenrinne hing,
wurde mir das erst richtig bewusst...zu spät, mal wieder. Mittels Kopfschütteln
versuchte ich diese Gedanken zu vertreiben und ich konzentrierte mich auf den
Anstieg.
Diesmal wusste ich, was auf mich zukommt und konnte somit eine bessere
Vorbereitung treffen. Was heißt besser? Ich hatte zum einen keinen Yukata mehr an
und zum anderen kannte ich den Weg...mehr oder minder...
Eines an der ganzen Geschichte wunderte mich dann doch noch...
//Wieso dämmert es jetzt schon?! Laut meinem Erinnerungsvermögen bin ich hier
gegen Vormittag abgehauen...oder war es da schon Nachmittag?! Argh! Mein gutes
Zeitgefühl geht flöten! Oder Klavierspielen, oder was weiß ich...!!// (der Witz war
traurig ich weiß...-.-"")

Ein Knirschen der Rinne verriet meine Anwesenheit. Und ich hätte mir wegen dieses
dummen Fehlers eine rein hauen können, was ich aber vorerst unterließ, denn sich an
der Wand baumelnd selber eine rein zu hauen, ist irgendwie...blöd...
//Es kann doch nicht normal sein, dass ich, nach der letzten Erfahrung, dieses
beschissene Rohr erneut erklimme?! Bin ich denn wahnsinnig?! Ok...kein Kommentar
bitte...//

Mein Blick wanderte an der Fassade entlang und ich wunderte mich auch schon,
warum mich noch niemand entdeckt hatte. Ich hing hier dermaßen offensichtlich und
unübersehbar rum, dass sogar der Kurzsichtigste von ihnen mich mit bloßem Auge
erspähen könnte! Und dennoch hat das noch niemand geschafft!
//Da!// Ich erfasste mit den Augen das Fenster meines Zimmers und entdeckte auch
das gähnende Loch in der Scheibe. Anscheinend hatte es keiner repariert, aber wer
außer Toni, sollte sich die Mühe machen? Und Toni war nicht hier, jedenfalls im
Moment nicht...
Trotzdem hatte sich ein irgendjemand dazu erbarmt, wenigstens die Gardinen
zuzuziehen, was auch immer dies bezwecken sollte, denn Regen würde trotz dessen
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reintropfen...

Ich blinzelte und konzentrierte mich erneut. Hatte ich da eben nicht Stimmen gehört?
Klar, wäre nicht weiter tragisch oder sonderbar, würde mich hier jemand entdecken
und mir dann wieder böse Sachen an den Kopf werfen, nur diese Stimmen
drangen...von meinem Zimmer?!
Mein Hals schien auszutrocknen und ich schluckte schwer. Ein weiteres Knirschen und
ich schaffte es, mit einer Hand das Fensterbrett zu erreichen und mich mühselig daran
hochzuziehen...
Die Stimmen wurden klarer und mein Verdacht bestätigte sich fast gänzlich...
Lautlos, oder so lautlos wie ich es hinbekam, kroch ich mit dem ganzen Oberkörper
auf das Brett und hätte mich mit der nächsten Handbewegung um einen Zeigefinger
erleichtert! //Vielleicht hätte ich Hajime doch nicht aus dem Fenster schmeißen
sollen...ich hätte mir eben was tun können!//
Der Wind frischte auf und spielte mit der Gardine.

"Macht mal einer das Fenster zu! Es zieht!"

....

//!!!//

//Scheiße, scheiße, scheiße, scheiße!!!!//

Fast panisch drehte ich meinen Kopf in alle Richtungen, um irgendeine
Fluchtmöglichkeit zu finden. Irgendeine, außer, dass ich hinunter runterspringe und
somit beide Beine und einiges mehr brechen müsste!
Die Geräusche von Schritten waren zu hören und die Panik breitete sich rasant in mir
aus.

Der Stoff wurde beiseite geschoben.

"...du?"
Betretenes Schweigen.
Einzig mein gehetzter Herzschlag durchbohrte die Stille in meinem Kopf
"Hier gibt es kein Fenster mehr!"
"Was?! Hat sie das auch noch fertig gekriegt?!"
"Du meinst wohl kaputt?"
"Ja, das auch!"
"...dann müssen wir eben das Kühle aushalten und so weitermachen!"
"Ok. Komm wieder zurück!"

Meine Lippen pressten sich aufeinander und Schweiß, Angstschweiß meine ich,
verteilte sich gezielt auf meiner Stirn. Meine Augen waren weit aufgerissen und mein
Herz raste weiter wie wild und drohte wegen überhöhten Blutdrucks den Geist bald
aufzugeben.

Es waren weitere Schritte zu hören und eine Tür klappte.
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"...wie blöd muss man sein?", flüsterte mir jemand ins Ohr.
"...wie viele wollen mir das noch sagen?", wisperte ich zurück.
Ich erhob meinen Oberkörper wieder und blickte hinunter. "Ein Glück, dass mein
Zimmer ganz oben ist!"
"Ja, sonst wäre das Dach als Fluchtmöglichkeit nicht in die engere Wahl gekommen."
"Hatten wir eine Wahl?"
"Nein, nicht wirklich..."
Hajime erhob sich auch und schaute gen Himmel. Da ich ihm mit meinen Augen folgte,
haftete mein Blick ebenfalls am Firmament. Es sah herrlich aus. Die Farben
vermischten sich in ein leuchtendes Rot, einen klammen Violett bis hin zu einem
tiefen Blau.

Dong!
Kopfnuss...
"Nun mach schneller und trödel nicht so! Wir haben schon zu viel Zeit verloren!"
"Gna gna...", grummelte ich mit einem böswilligen Blick auf den Gourmet gerichtet
und ich rieb mir die Stelle des Treffers.
"Wie willst du vorgehen?", und seine großen Augen bekräftigten seine Frage. Dadurch
fühlte ich mich wie in >Mission Impossible<. In mein Ohr drang auch schon die richtige
Musik. Nach kurzem Nicken zum Takt schüttelte ich meinen Kopf und klarte diesen so
wieder.
"Weiß nicht...eventuell Holzhammer-Methode..."
"Holzhammer?!"
Grinsend schielte ich ihn von der Seite an.
"Hab ich aus nem Manga. Der Inhalt dieser Methode besteht in K.O.-Schlagen und
wegrennen. Nur wir müssen noch den Computerklau mit hineinbauen!"
"...aha..."
"Aber ich glaube, jetzt ist keiner mehr im Zimmer...dann mopsen wir uns eben nur den
Computer und laufen weg. Das mit dem K.O.-Schlagen können wir uns sparen."
"Ich dachte, das Ding gehört dir."
"Tut es ja auch! Wir müssen ihn aber trotzdem unauffällig hier raus bekommen."
"Jaja...und wenn du das genauso elegant hinkriegst wie das Erklettern der Mauer..."
"....ich bin eben nur ein normales Mädchen!"
"Normal ist gut..."
"Hast du irgendwas gesagt?", meine Stimme schnitt in die Dämmerung und ich hatte
schon befürchtet, irgendjemand sonst hätte diese Lautäußerung gehört...aber dem
war nicht so. //Puh...Glück gehabt!//
"Na dann...viel Glück!" Und zur Verstärkung dieser Worte klopfte er mir
freundschaftlich auf den Rücken...nur ein ganz klein bisschen zu stark...

//....//

Nun hing ich wieder...zwar ne Dachrinne höher, aber ich hing wieder...
//Wenn ich diesen Hajime nachher noch mal in aller Ruhe in die Finger bekomme, kann
er sich auf was gefasst machen!!!//
Leise grummelnd hangelte ich mich erneut zur zerbrochenen Fensterscheibe und kam
sachte mit den Füßen auf dessen Brett an.
Fest biss ich mir auf die Unterlippe, verdrückte den Schmerzenschrei und holte durch
die Nase tief Luft, um auch ja nicht auf die Idee zu kommen, den Mund aufzumachen
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und doch meine Emotionen hinauszubrüllen. //Diese verdammten SCHERBEN!!//
Nach einigen Minuten des willensstarken Zitterns hatte ich mich wieder soweit im
Griff, dass es mir möglich war, meinen Fuß aus dem Glas zu ziehen, was eine erneute
Welle des Schmerzes zum Quellen brachte! //SUUUPER!!//
Mit zitternden Finger tastete ich den Stoff der Gardine sachte entlang...wieso musste
ich es eigentlich so spannend machen?! Demnach festigte sich mein Griff und ich zog
die Vorhänge leicht zur Seite.
Das Zimmer wirkte im erstem Moment dunkel und ohne Lichtquelle....doch...
Augenblicklich sackte mein Blut herunter und mein Gesicht hätte zu der Zeit eher an
einen Untoten erinnert, als einen lebenden Menschen! Kleinste Schweißperlen
bahnten sich ihren Weg und mir verweichten die Knie.
Gerade weil es so dunkel im Inneren war, konnte man das Blitzen mehrere Augenpaar
sehen....wirklich sehr vielen Augenpaaren...
//Verfluchte Scheiße...!!//
Die erschreckend vielen Personen in meinem Zimmer musterten mich und schienen im
ersten Moment gar nicht zu erkennen, wer da vor ihnen hockt. Ich hingegen hatte
dieses Vergnügen und verharrte still, schweigend, erschreckt, verschreck und absolut
schockiert auf meinem Platz auf der Fensterbank.
Ein Flimmern ließ die Personen etwas unheimlich wirken, doch genau dieses Flimmern
an sich, beunruhigte mich mehr als alles andere. Ich hatte ne Ahnung, woher es kam
und somit auch den schlimmsten Fall bestätigt, der auch nur hätte eintreten können!
Wieso musste ich immer so leiden? Wieso wusste ich, dass ich ziemlich leiden werde?
Und woher verdammt hatten sich diese Personen da das Recht genommen, einfach
sich in MEINER Privatsphäre Platz zu verschaffen und diese zu durchschmökern?!
Was ja auch noch einen zusätzlichen schlechten Effekt mit sich brachte, der nun bald
einen noch schlechtere Eindruck meiner Wenigkeit erzielen würde...!

Doch irgendjemand war mit mir, als sich nach wenigen Augenblicken noch niemand
wild schreiend auf mich stürzte! Sie erkannten mich nicht...noch nicht!
//Chance NUTZEEEEN!!//
Fest drückte ich mich mit den Füßen ab, vollführte somit einen eleganten
Hechtsprung von glatten zwei Metern, aber immerhin >zwei< Metern und erreichte so
beinahe mühelos mein kleines verräterisches Wunderwerk!
Etwas verschreckt wichen einige zurück, so wie ich es noch aus dem Augenwinkel
bemerken konnte, als ich schon nach der Bildschirmklappe griff, diese brutal nach
unten drückte, mich auf schnellsten Wege des Laptops bemächtigte, auf den Absatz
kehrt machte und auf selben Wege, wie ich hineingekommen war, wieder hinaus
sprang, den Laptop wohl gemerkt unterm Arm geklemmt!

...

Schlechte Idee....verdammt schlechte Idee war das!
Ich wagte es zu hoffen, dass mir mal wieder ein Hajime den Hintern vor dem
endgültigen Aus rettete und kniff die Augen zusammen!

...

//... ... .... ...Hajime..?//
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Keine Berührung an meiner Taille, die mich davor bewahrte, am Boden zu zerschellen!
Kein Händedruck an meinem Arm, der mich hinaufzog und verflucht noch mal kein
anderes Gefühl als diese irgendwie belustigende Schwerelosigkeit, die irgendwie auch
schon gar nicht mehr so lustig war, wenn man bedachte, wo es enden würde! Und das
war auf dem BODEN!!

RUCK!

Etwas Schweres drückte sich in meinen Magen, oder schlang sich fast gänzliche um
diese Gegend über den Rücken. Mir wäre vielleicht etwas hochgekommen, aber der
Schock saß erstmal etwas tiefer als die Übelkeit, die sich damit selber verdrückte!
//Hat der ein Glück, dass er mich...aufge..fangen...hat..?//
Mit jedem Wort hatte ich mich immer weiter umgedreht und erwartete glänzende
Augen hinter mir. Die sah ich zwar auch, aber der Glanz war bedeutend anders! Seeehr
bedeutend anders!

"Wer...?!" Meine Kehle vermochte nicht mehr zu äußern, als sie sich fast selber
zuschnürte und mir die Luft entzog! Mein gestockter Atem war die eine Sache; die
anderer war, woran ich da hing!
Ein breites, weißliches stabiles Band, welche sich nahezu elegant um meinen Bauch
schmiegte, dennoch straff festhielt und mich auch so bald nicht mehr loslassen wollte!
"Was siehst du mich so schockiert an, Kleines?" lachte sie. Ja eine SIE, denn diese
Gesichtzüge waren eindeutig weiblich, sowie ihre Stimme, die ich noch nie in meinem
Leben gehört hatte! Weswegen ich das erwähnte? Eigentlich müsste ich hier jegliche
Stimme kennen und sei es auch ohne zugehörigen Charakter!
Nja, und dieser Busen schlug einen auch unheimlich ins Gesicht, was bei diesem
weiten Ausschnitt auch nicht gerade Problem Nummer eins war! Ein schwarzer
knielanger Mantel ohne Ärmel und die Harre hellrot zu einem Zopf geflochten. Nur
eines störte mich....diese unscheinbare Ähnlichkeit mit einer neuerdings bekannten
Person!
Nur kam ich noch nicht drauf, woran sie mich erinnerte!
Irgendwie fiel mir noch eine ganz andere Sache auf.
//Wieso ist es schon wieder so...hell?! War es eben nicht noch schummrig? ...ich begreif
dieses Wetter nicht!//
Und außerdem vermisste ich etwas zwischen meinen Armen...
//...nein...//
Ich hätte fast geheult, als ich das geschrottete einstige Wunderwerk auf den Boden
vorfand...einfach zwischen den Armen weggerutscht. Und nun? Es war ein Haufen
voller Drähte und Kabel und absolut unbrauchbar ab sofort!

"Hey!! Das ist unsere Beute! Wir wollen sie lynchen, nicht du!!"
//Gulp!//
Merklich zog es sich in der Magengegend meines Körpers zusammen, als ich diese
Sätze hörte, die nicht einsam waren und zahlreiche solcher gleichen folgten!
Was hatten sie wohl an meinem Computer gemacht?!
Na was wohl! Wenn die da schon drauf gewesen waren, wer würde nicht auf die Idee
kommen, auch einen Ordner namens >Fanfic< durchzulesen! Zumal die einzelnen
Unterteilungen mit bekannten Wörtern benannt wurden! Und was sie dann DA
gelesen haben, will ich mir ernsthaft nicht ausmalen!
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Nein, ich wusste was sie gelesen hatten und das ließ den Klumpen in meinem Magen
noch weiter anschwellen! Dick, groß, schwer, unverdaulich und belastend lag er dort
und schien wirklich nicht ganz so schnell wegzugehen.
Mein Blick wanderte zaghaft auf den Gesamthof des Gebäudekomplexes, wo ich auch
wohl oder übel die versammelte, und WIRKLICHG die versammelte Mannschaft
erkennen konnte!
Alle...ja, verdammt! ALLE!!
Und die Art, wie sie mich nun musterten, gefiel mir überhaupt nicht! Abschätzend,
wutentbrannt, sauer, giftig, tötend!
Was wusste ich noch, denn ich hätte weitaus mehr aufzählen können, aber das waren
wohl die weit verbreiteten Blickfänge!
"Lass sie verdammt noch mal hier!!", hörte ich schon die nächsten brüllen. Jaa, jetzt
wusste ich, dass sie etwas von der Lektüre zu Gesicht bekamen, die auf meinen
Laptop verweilt...verdammt. Das konnte nur in einer einzigen Katastrophe enden.
Und wenn ich mir bei etwas sicher war, dann war es heute so weit! Ich hatte
verschissen! Gewaltig verschissen und das wäre an sich nichts Neues, würden das nicht
etwa bei über fünfzig Personen gleichzeitig sein...bis zu diesem Tag hatte ich noch
nicht wirklich die Probleme damit. Ich war stets ein kleiner Außenseiter, mitsamt
einigen anderen, die sich meine Freunde nannten. Sie waren die besten, die man sich
je wünschen könnte...doch hier konnten sie nicht hin, sodass sie mich gezwungener
Maßen allein in dieser misslichen Lage gelassen hatten. Aber wieso sollte ich ihnen
das übel nehmen? Ich wusste selber nicht einmal, wie, woher oder warum ich hierher
gekommen war. Normaler Weise ginge das nicht so mir nichts, dir nichts, dass man
sich in so einer Welt befand...ich hatte schon öfters in den letzten Minuten darüber
nachgedacht und war letzten Endes immer an derselben Stelle hängen geblieben...es
ging nicht auf. In keinster Weise. Nirgendwo. Es wäre zum Haareraufen, doch ich
vermied diesen Gefühlsausbruch.
Eigentlich vermied ich jegliche Regung. Es könnte an den immer noch musternden
Blicken gelegen haben, oder an den stillen und schweigenden Bewegungen der
anderen. Ich wusste es wieder mal nicht...
Es machte mich traurig und wieder könnte ich über meine eigene Unfähigkeit fluchen.
Gedanklich tat ich das auch.

"Hmm, wie mir scheint, hast du wohl ziemlichen Mist fabriziert!", gluckste dieses Weib
dort oben. Erstaunlich eigentlich, wie lang dieses Band war, an dem ich unweigerlich
baumelte.
Doch viel mehr musste ich nun über diese Frau meine Wut durch Zähneknirschen und
Knurren ablassen! Ich befand mich wirklich in einer äußert beschissenen Lage, und sie
hatte nichts Besseres zu tun, als mich noch zu verhöhnen?! Und außerdem wirkte es ja
fast so, als ob sie meinte, ich hätte die Storys geschrieben! //Schön wär's...oder
momentan auch nicht...gulp//
"Du, Gör, schuldest uns noch ne Erklärung!!"

...

//Wie?!//
Schockiert ließ ich das Knirschensein und schnellte mit dem Kopf wieder nach unten.
"Erklärung..?" Ich tat fast so, als hätte ich noch nie zuvor in meinem Leben solche in
Wort gehört! Und ich wünschte mir, ich hätte es nicht!
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Was sollte ich ihnen sagen? Was wäre ein gute Ausrede oder war die Wahrheit doch
besser?
//Die Wahrheit! Pah! Das ich nicht lache! Wie soll ich ihnen >das< beschreiben?!
Etwa >Hallo, ich komm aus einer Welt, da tanzt ihr still vergnügt auf der Mattscheibe
als Animefiguren umher. Deswegen dachten sich die >richtigen< Fans Storys aus,
genannt >Fanfic<, um ihren wilden Fantasien freien Lauf zu lassen. Weil ich diese
Autoren so was von genial, phänomenal und überaus super finde, habe somit leider
diese Geschichten gelesen und nicht an eure Menschenwürde gedacht! Und weil diese
Autoren nicht hier sind, um sich für ihre Taten zu rechtfertigen, was eigentlich
überflüssig ist, denn sie taten es, weil sie es tun wollten, steh ich als Stellvertreter
dieser wunderbaren Herrschaften da und kassiere jegliches Lob, Kritik und etc. . Unter
dieser Kategorie fallen leider auch die Briefbomben, Morddrohungen, Attentate und
Tötungsversuche, die ich nun hier offen und ehrlich einstecken werde! - Amen! - ...was
suchst du schon wieder in meinen Gedanken? - Herrlich, deine Ansprache! - ... ... ...
...HAB ICH DIE JETZT LAUT GEÄUßERT?!?//
Meine Verfassung sank beträchtlich und ich wäre wahrscheinlich aus den Latschen
gekippt, aber erstens hatte ich keine an und zweitens hing ich hier immer noch!
//Lass mich in eine tiiiefe Ohnmacht sinken! - Da müsstest du ins Koma... - Das wäre
mir momentan am liebsten!//
Mein Gesicht verlor an Blut und Farbe und genauso kalkig starrte ich die Massen dort
unten an. Wieso kamen sie eigentlich nicht hinauf? Und warum musste mich dieses
Weib da überhaupt so präsentabel zeigen?! War ich ein Ausstellungsstück, das von
jedem beäugt werden sollte?! Aber irgendwie hatte ich wirklich das Gefühl, was auch
der Grund war, weswegen ich mir ein ganz tiefes Erdloch wünschte, in dem ich mich
verkriechen könnte..!

"Rück mit der Wahrheit raus!!"

"Die Wahrheit liegt in Auge des Betrachters...", nuschelte ich halb verständlich.
//Wenn einem eben keine schlagfertigen Argumente einfallen, muss man eben von
anderen diese mopsen! Hab ich denn nun die anderen Aussprache geäußert oder
nicht?!// Unruhig funkelten meine Augen durch die Reihe der Personen //Kann dich
beruhigen...hast du nicht! - uff! Wenigstens eine gute Nachricht!//

"Wenn du nicht gleich was sagst.." Es machte >Klick<. "..dann garantiere ich für
nichts!"
//Oook, das war schon ETWAS beängstigend, wenn so ein Laufrohr einer Magnum auf
einen zielte, während der Besitzer dieser Waffe, auch Heero genannt, mit seinen
kalten Augen funkelte, als wolle er mich wirklich als Tiefkühlware vermarkten!//
Er war ja auch leider nicht der Einzige, der schwere Geschütze hervorholte...
Ich schluckte trocken und musterte die blitzenden Waffen, Energiebälle, Schwerter
und was weiß ich mit verschreckten Augen.
//Hey! Ich bin immer noch ein...Kind! Und da wird man nicht zu gewalttätigen Mitteln
greifen! - Glaubst du, das interessiert sie? - ...ja? - ...//
So ganz glaubte ich schon nicht mehr dran, als sie nach etwas zwei Minuten sich kein
Stück gerührt hatten, weder mit der Wimper zuckten, noch mit dem tödlichen
Gerätschaften, die auch noch immer zu meinen Leidwesen auf mich zeigten.
"Hey, Leute! Schon mal was von Kinderschutzgesetz gehört..?", krächzte ich unter
heiserer Stimme hervor. Wenn ich es nicht auf humanen Wege schaffte, dann auf
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rechtlichen!
"Zu deiner Information: wir befinden uns, denke ich, nicht gerade in DEINER Welt, was
so viel heißen mag wie, dass deine Gesetzte so viel wert sind, wie der Popel einer
Weinbergschnecke!", knurrte Vegeta.
//Das der einen auch alles zunichte machen muss..!//
"Also rück endlich mit der Sprache raus!" "Wie...nja, ich weiß nicht, wie ich es sagen
soll...ehehehee.." "Lach nicht so blöd!" Ich räusperte mich. "Nun ja, also..."
"Wie wäre es, wenn du mal anfangen würdest?!", blaffte einer, und es hörte sie wie
Inu an...hätte aber auch Robert sein können...
"Ich weiß es doch auch nicht wirklich! Wenn ich es wüsste, wäre ich schon weiter!"
"Ts! Soll das ein schlechter Scherz sein?!"
"Zum Scherzen ist mir momentan wirklich nicht zu Mute!", knurrte ich, war mir dann
aber bewusst, wie viel Misstrauen sie mir mittlerweile schon entgegen brachten...
Es war irgendwie bedrückend. Ein inniger, aber nie geäußerter Wunsch war es ja, so
etwas wie >Freundschaft< mit denen zu schließen...aber es zerplatzte leichter als eine
Seifenblase...

Träume waren Schäume.

...und so war es auch wirklich...
//Vielleicht ist das sogar besser so...ha! Wie hoch ist schon die Chance, dass das hier
real ist?!// Innerlich hätte ich trocken aufgelacht, aber eigentlich hätte ich am liebsten
laut losgeheult...

"Und für Märchenstunden haben wir jetzt auch leider keine Zeit mehr!", lachte eine
weibliche Stimme und der Druck um meinen Magen schnürte sich etwas weiter zu, das
mir einen schmerzlichen Laut entlockte. Und schon drehte sich die Welt und spielte
Achterbahn, als sie kurz an dieser Kordel zog und mich hinaufkatapultierte!
"Wir sagten, SIE BLEIBT HIER, SOLANGE SIE KEINE ORDENDLICHE ERKLÄRUNG
ABGEGEBEN HAT!!!"
Bei diesem Gebrüll, plus diesen Druck auf den Ohren, konnte ich nicht einmal
erkennen, wer hier gerade gesprochen hatte, pardon, geschrieen!
Ein nächster Ruck folgte und ich hing halbwegs sicher irgendwo dran.
"Na dann, meine Freunde! Ich werde mal mein Präsent mitnehmen und wünsch euch
noch einen schönen Tag!" Konnte sie auch was anderes, außer Lachen?!

"BIST DU TAUB?!"
Mit drehender Blickfeld erkannte ich dennoch, wie irrsinnig schnell Leute sich
erhoben, sprich auf uns zuflogen, mit mordlüsternen Augen, wobei ich nicht zuordnen
konnte, wem diese Blicke galten...mir oder ihr?
Das tat irgendwie nichts zur Sache, denn wie schnell sie bei einem sein konnten, war
mehr als beunruhigend!
Und dieses Weib?! Was tat sie? Sie kicherte nur so und hob...ein OFUDA?!
Fassungslos starrte ich auf den kleinen weißen Zetteln mit roten Schriftzeichen, der
lockert in ihrer freien Hand flatterte. In der andern befand sich noch immer das Band,
welches mich hier oben hielt. Ich war eigentlich dankbar, denn nach unten ging es
bestimmt an die zwanzig, dreißig Meter, wenn nicht, noch mehr!
"Na na na! Was soll das denn werden?" Ihre stimme klang so überheblich, selbstsicher,
großkotzig! Diese Leute hasste ich irgendwie! Nagut, Ausnahmen bestätigen die

                http://www.animexx.de/fanfiction/42022/ Seite 9/11

http://www.animexx.de/fanfiction/42022


Eine Welt, die man nicht verstehen kann...

Regel..
Doch es war erstaunlich! Sobald dieses Ofuda zu leuchten begann, stockten die
anderen in ihrer Bewegung...nein, sie stockten nicht. Sie schmierten irgendwie...ab?!
Mit weit aufgerissenen Augen mussten wohl einige feststellen, dass etwas nicht
stimmen konnte, als sie schnell, unwillkürlich und direkt zum Mutter Boden wieder
zurückfielen. Ja, sie fielen!
"Wollen wir mal eine kleine Flugsperre einrichten!"
Das sagte sie noch, aber irgendwie erkannte ich mit halb verrenktem Kopf ihre Augen,
die erleichtert aufzuatmen schienen, wenn sie dazu in der Lage gewesen wären!
//Hatte die etwa Angst?!// Unglaublich! So etwas dachte ich, wobei ich mich eigentlich
in einer viel mehr Angsteinflößendären Lage befand! Bei den ganzen Leuten da unten
zu verscheißen, war nicht gerade das Beste, was ich bisher geleistet hatte!
Und schon wurden erste Geschosse abgefeuert!
Schnelle Kugel!
Kurzer Ki-Strahl!
Beyblade?!
//Mit was schießen die hier bitteschön?! Außerdem hätten sie MICH beinahe
getroffen! - Könnte es nicht sein, dass sie das ganz eventuell auch beabsichtigt
hatten? - Gulp!//
Viel mehr Gedanken konnte ich mir nicht mehr machen, als sie ein weiteres Ofuda
hervorkramte, es in die Luft hielt, und nach kürzester Zeit ein gleißendes Licht die
gesamte Gegend erfüllte!
Es war grässlich hell und auf wenn ich die Augen krampfhaft zusammenkniff, so
erkannte ich dennoch die Helligkeit dieses Lichtes!

Es war irgendwie ein Fehler, denn als ich meine Augen einen Spalt wieder öffnete, war
alles unter mir so fremd. Um genau zu sein, war diese Frau einfach getürmt, als die
anderen mit ihrem Sehvermögen kämpften!
//So ein Feigling! Als ob sie mit nichts anderes kämpfen konnte, als mit solchen
Zetteln! - Als ob du mehr zu bieten hättest! - Hey! Ich bin neu hier!//
Ich wusste zwar selber, dass das nichts rechtfertigte, aber als ein Argument konnte es
schon einmal dienen!
Nur beunruhigte mich noch etwas. Meine Entführerin schwang sich leichtfüßig über
die Baumkronen hinweg, missachtete sogar diese angebliche Barriere Tonis, wo mir
wieder wie ein Schlag es durch den Kopf ging. Und dennoch zeigte sie keine Regung...
Und wer war das?! Nicht nur, dass sie mich heiter umherschleppte, dann huschte eine
weitere Gestalt da hinter mir und ihr umher!
//Hajime??//
Ich wagte, zu hoffen, er würde mal Mumm beweisen und mich hier aus der Klemme
holen! Hoffen durfte man ja noch, aber für gewöhnlich wurde man ja auch enttäuscht.
Tadaa! Hoffnungen passé, als sich sie sich zu der Frau gesellte und ruhig neben ihr
herhüpfte.
//Erstens: ich bring Hajime um; zweitens: ich bring Toni um! Drittens: ich will hier
endlich weg!//
Ja, ich wollte weg! Aber wirklich, denn nun hatte ich wohl echt verschissen. Denn so
naiv und gutmütig wären sie wohl doch nicht, um mir so etwas zu verzeihen...auch
wenn ich die Fotos geschossen, trotzdem die Storys nicht geschrieben habe!
Was für eine beschissene Endsituation!
...und das ich hier noch immer durch die Luft geschleppt wurde, war auch nicht das

                http://www.animexx.de/fanfiction/42022/ Seite 10/11

http://www.animexx.de/fanfiction/42022


Eine Welt, die man nicht verstehen kann...

Wahre!

~*~*~*~*~

Ok, dafür ist's diesmal wieder länger geworden! XD
Hab mich auch ein bisschen ins Zeug gelegt, damit es wieder ne akzeptable Länge
erreicht! ^_______^
So, und wie es nu mit Cara weitergeht, die ein kleines Problem nun an der Backe hat,
werdet ihr dann im nächsten Kapitel sehen! (sofern es überhaupt einer lesen
will...O.ô'')
*Schild bekritzel* *hochhalt* ^O^ Ich bitte gaanz lieb um eine kleine Spende für klein
kadruen! XD~~ Jeder der noch ein Kommi bei sich zu Hause liegen hat, kann es ja
mitbringen und hier abwerfen! ^-^

man liest sich
klein kadruen
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